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Liebe Freund*innen des HIDALGO,
liebe Gäste,

wir lassen regelmäßig die Hei-
zung an, lassen alles liegen, 

schließen die Türen zu laut, 
vergessen auf dem Flur manch-
mal unsere Masken, haben heu-
te keine Lust, immer schlechtes 
Internet und gestern vergessen, 
die Rechnung zu bezahlen. Wir 
gehen nicht oft genug für die 
Oma einkaufen. Wir trinken zu 
viel und schlafen zu wenig. Wir 
verwechseln das Datum, berei-
ten uns schlecht vor und sit-
zen ungeduscht im Video-Mee-
ting. Wir sind furchtbar faul, 
meistens gar nicht kreativ und 
immer seltener freundlich. Wir 
streiten uns, versöhnen uns 
nur halb, sind schlechte Ver-
lierer und unsympathische Ge-
winner. Wir bedanken uns zu 
spät. Wir ärgern uns, dass 

niemand was macht. Wir machen 

nichts. Wir sind nicht system-

relevant. Wir lügen, wir über-
treiben und prahlen, wir haben 
Angst, dass es jemand merkt, 

werden erwischt und können 
uns nur aufrichtig entschul-
digen. Wir haben keine Antwor-

ten und nicht mal viele Fragen. 

Wir halten uns für zu wichtig.

Auf denn zum Abenteuer!
Euer HIDALGO-Team

. . . . . .
_ / / / / / / / / / / /
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D a S  F E S -T I V A L 
Der HIDALGO ist Münchens Festi-
val für Kunstlied und urbane junge 
Klassik. Zusammen mit den besten 
Nachwuchskünstler*innen bringen wir klas-
sische Musik auf höchstem Niveau an die 
spannendsten Orte der Stadt.  Wir 
verbinden Hochkultur, Mainstream und 
Nische und reißen die Grenzen zwischen 
Genres und Kunstgattungen ein. Klas-
sische Musik verstehen wir nicht als Re-
likt, s o n d e r n  a l s  h o c h a k t u e l l e 
A u s d r u c k s f o r m .  >>mehr Rausch! mehr Emo-tionen!!!! Dafür produzieren 
wir Video-Installationen, beauf tra-
gen Sound-Designer und konfrontieren ro-
mantische Dichtung mit moderner Lyrik. E r -
l a u b t  i s t ,  w a s  s i c h  z u  e t w a s 
G r ö ß e r e m  zusammenfügt.

Pre s s estim-m e n 
„Selten hat man eine Aufführung so 
u m f a s s e n d  scheitern sehen.“

Süddeutsche Zeitung

„P a r t y s timmung übernimmt d a s  G e -
s c h e h e n  im ehrwürdigen Saal, der es mit Fassung 
trägt.“
. ; # * /// , , / : /O -To n  K u lt u r m a g a z i n

» I  r g e n d w i e  a m ü s a n t …«
Baye  rischer R undfu nk
„Der ausgezeichnete Sänger und 
die Grundidee sind es wert, sich dem 
Ganzen trotzdem auszusetzen.“ 

A b e n d z e i t u n gi m
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AB 20 UHR (CANCELLED)
SNOW-SONG-PERFORMAN-

CE MIT BASS UND BRAT-
SCHE

LO C AT I O N :  T H E R E S I -
E N W I E SE

TICKETS: 40 (PREMIUM) / 
30 (NORMAL) / 18 (U30) / 12 

(ERMÄSSIGT)

* * F U C K  U P  N I G H T  > 
9 . 5 .  >  1 8  UHR

Drei Erfolgs-Menschen und 1 
verkanntes Instrument erzählen 

vom Scheitern

LOCATION: IMPACT HUB 
MUNICH > G o t z i n g e r  STR. 

8
TICKETS: 40 (PREMIUM) / 

30 (NORMAL) / 18 (U30) / 12 
(ERMÄSSIGT)

METRO-MOB, 11.5. > ab 8 Uhr (cancelled)
40 Musiker*innen singen auf Streife

Location: Linien U1, U2, U3, U4, 
U5, U6

Tickets: 3,40 Euro (1 Zone)

+ knalliges Bild!

C A N C E L L E D

C A N C E L L E D

+ knalliges Bild!

+ knalliges Bild!



SEITE 5:

XY-VERANSTALTUNG > AB ?? 
UHR

lorem ipsum…

LOCATION: XXX

TICKETS: 40 (PREMIUM) / 30 
(normal) / 18 (U30) / 12 (erMÄ-
SSIGT)

XY-Veranstaltung > ab ?? UHR

LOREM IPSUM…

LOCATION: X  XX

Tickets: 40 (Premium) / 30 (NOR-
MAL) / 18 (U30) / 12 (ERMÄ-
SSIGT)

Werte: Distan-zen aufbrechen
Das HIDALGO-Erlebnis beginnt vor dem ers-

ten Taktschlag: mit dem ersten Schritt 

in die Location, mit dem Öffnen des 
Programm-Guides, mit dem Scrollen 
durch einen Post. Wir schaffen ei-
nen organischen Kosmos um das Konzert he-
rum – und brechen dadurch Distanzen auf, stel-
len Nähe her und erschließen neue Zielgruppen. 
Dazu gehört die formlose Ansprache, ein 
innovatives Konzertdesign, künst-
lerisch eingebundene Talk-Formate 
und das a n s c h l i e ß e n d e  B i e r  m i t 
K ü n s t l e r * i n n e n  u n d  B e t e i l i g t e n . 
W i r  k o m m u n i z i e r e n  m i t  u n s e -
r e m  P u b l i k u m  a u f  A u g e n h ö h e .

C A N C E L L E D

C A N C E L L E D
+ knalliges Bild!

+ knalliges Bild!
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I m p a c t  H U B 
M u n i c h

Sonn-
t a g, 
9.5. > 
18 Uhr

Lieder ohne 

Gesang mit 

e r f o l g r e i -

chen Ver-

l i e r e r * i n n e n

Impact Hub Munich

Gotzinger Str. 8

– 40 (premium) / 30 (normal) 

/ 18 (U30) / 12 (ermäßigt)



Programm: folgt noch

M i t w i r k e n d e : 

Theremin – Carolina Eyck

S p e a k e r – 

Sandra Forster (Chefin vom Blitz-Club)

Tohru Nakamura ( S p i t z e n k o c h )

folgt noch
Uli Hoeneß (Ex-FC-Bay-
ern-Präsident) – abgesagt
Doris Dörrie (Filmregis-
seurin) – keine Antwort
Harald Lesch (TV-Wissen-
schaftler) – keine Antwort
Barbara Stamm (ehem. Land-
tagspräsidentin) – abgesagt
Donald Trump (ehem. US-Prä-
sident) – keine Antwort
Roland Villazon (Star-Tenor und 
Regisseur) – wenn, nur spontan
Margot Käßmann (Ex-EKD-
Vorsitzende) – abgesagt
Tim Lobinger (Stabhochsprung-
Weltmeister) – abgesagt
Edmund Stoiber (Kanzler-
kandidat) – abgesagt
Barbara Stamm (Ex-Landtag-
spräsidentin) – abgesagt
Andrea Nahles (ehem. SPD-Vorsit-
zende) – vergessen, anzufragen
Günther Beckstein (Ex-Minis-
terpräsident) – keine Antwort
Katja Wildermuth (BR-In-
tendantin) – abgesagt
Familie Heide (Ex-Wiesn-
wirtin) – keine Antwort
Karl-Theodor zu Guttenberg 
(Ex-Minister) – abgesagt
Michaela May (Schaus-
pielerin) – abgesagt
Udo Wachtveitl (Schaus-
pieler) – abgesagt
Simon Koch (Schaus-
pieler) – keine Antwort
Mai Thi N g u y e n - K i m 
(Wissenschaftlerin, Mod-
eratorin) – abgesagt
Boris Herrmann (Segel-
sportler) – abgesagt
Dieter Bohlen (Musik-
produzent) – abgesagt
Matthias Lilienthal (In-
tendant) – nicht angefragt
Stephanie Herrmann (erste 
weibliche Verwaltungsche-
fin des Erbistums München-
Freising) – keine Antwort
Marianne Janik(deutsche Micro-
soft-Chefin) – keine Antwort
Constanze Hufenbecher (Infine-
on-Vorstand) – keine Antwort
Konzertdesign – Tom Wilmersdörffer
Lichtdesign – Lukas Kaschube E
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< h 1> Über-
s c h r if t
– Lorem Ipsum</>Fließ-

text: 
1 3 0 0 
b i s 
2 0 0 0 
ZmL – 
T e x t 
folgt 
noch!



Werte: Abenteuer riskieren
Für die Kunst wagen wir 

Abenteuer und schaffen Platz 

für Kreativität. Dabei riskie-

ren wir bewusst, manchmal auch zu 

scheitern, anzuecken oder 

nicht zu gefallen. Name 

und Geist des HIDALGO sind ange-

lehnt an den historisch-li-

terarischen Hidalgo, 

ein niederer Adeliger aus 

dem alten Spanien. Er ist 

ein Draufgänger, ein frei-

heitsliebender Geist, 

der kein Risiko 

scheut – und manchmal 

auch gegen Windmühlen kämpft. Im 

Lied „Hidalgo“ von Robert Schumann 

singt er nach dem Text von Ema-

nuel Geibel: „Und Blumen 

oder Wunden trag‘ 

morgen ich nach Haus“.



Lass 
dich 

b erü h-
re n!Im vergangenen Herbst begannen wir zu 

scheitern – jetzt schließen wir mit ei-
ner letzten Performance unser Festi-
val ab. Wir verabschieden uns (bis zum 
nächsten Mal) körperlos mit einem Ins-
trument, das niemand sieht. Mit Musik, 
die trotzdem berührt. Mit einem Spitzen-
koch, einer Nachtleben-Königin und einem 
Überraschungsgast, alle Erfolgsmenschen, 
die ungezählt scheiterten und bei uns 
öffentlich beichten. Wir verbinden eine 
Fuck Up Night mit stimmlosen Kunstlie-
dern und modernen Sound-Sphären. Um sie 
herum bauen wir Raum und Licht. Ob Gäste 
kommen können, wissen wir nicht. Aber 
wir sind gerüstet für den Livestream, 

auf denn!

Die gescheiterten Menschen
Das Scheitern ist in der Fuck Up Night kein Tabu, 
sondern Grundprinzip: Erfolgreiche Men-

schen erzählen von dem sonst Verborge-
nen: als sie Fehler machten, Niederlagen erfuhren 

und nicht mehr weiterwussten. Ursprünglich 
kommt dieses Format aus Mexiko, mittlerweile 
kennt man es rund um die Welt, vor allem 
in der Start-Up-Kultur. Die Botschaft: 

Menschen scheitern, stehen danach 
wieder auf und lernen daraus. Nicht nur ein-

mal, sondern immer wieder. Auch unsere Gäste 
könnten davon ein Lied singen, was sie aber nicht 

tun werden, weil für die Musik ein Theremin ge-
bucht ist. Stattdessen erzählen sie. Wie man 
Unternehmen und Bars gegen die Wand fährt. 
Wie nicht beeinflussbare Faktoren ihre Existenz 
bedrohten. Warum sie heute sind, was sie sind. 

Wir freuen uns dazu unter anderem auf Sandra 
Forster, heute eine der bekanntesten Gastro-

nom*innen Münchens, und den Spitzenkoch 
Tohru Nakamura, der bis vor Corona ein 

Zwei-Sterne-Restaurant führte. Ihre Berichte 
sind Teil einer musikalischen Performance mit 
Raum und Video im Coworking -Space  Im-

pact  Hub Munich .



D a s  g e s c h e i t e r t e  I n s -
t r u m e n t

Stell dir eine Pianistin vor, die 
hochkonzentriert die zartesten, 

leisesten Töne aus den Tasten 
befreit. Einen Geiger, der sich wild 
in Ekstase spielt. Genauso kann es 

ausschauen, wenn Carolina Eyck 
auf dem Theremin loslegt, mit der 

kleinsten Fingerbewegung und 
dem größten Armschwung 

die Grenzen unseres Hör-
verständnisses 
sprengt. Nur, 

dass sie dabei 
nichts berührt 

als Luft. Das 
Theremin ist 

ein wunder-
bar bizarres 
Instrument, 
weil man es 

nicht anfassen, 
nicht einmal wirklich sehen kann. 

Im Grunde besteht es lediglich aus 
zwei Antennen, eine liegt quer, 

eine steht senkrecht nach oben. 
Dazwischen: ein scheinbar leerer 
Raum, prall gefüllt mit elektroni-

schen Schwingungen, die auf jede 
Handbewegung reagieren. Mit der 
rechten Hand steuern Spieler*in-

nen die Tonhöhe, mit der linken 
die Lautstärke. Es sind fast unir-

dische Klänge, die so entstehen. In 
den 1920ern wurde das Theremin 
als erstes elektronisches Musikin-
strument erfunden. Als Massenin-

strument ist es ziemlich geschei-
tert, dafür aber der Grundstein für 

alle Elektro-Musik, die heute in 
Clubs und auf Raves pulsiert.



o h n e 
G e w ä h r 
und mit 
G e l d - z u -
rück-Ga-
r a n t i e

<– h i e r 

e v t l .

T i -

cke t s

Werte: Höchste Qualität gewährleisten

Die musikalische und künstlerische Qualität ist für uns 

nicht verhandelbar. Für diesen Anspruch steht auch 

der Name unseres Schirmherrn Christian Gerhaher, 

einer der bedeutendsten Liedsänger*innen 
weltweit. Für uns ist sein Vertrauen 
in unsere Arbeit eine große Ehre und 
gleichzeitig ein großer Auftrag. Des-
wegen engagieren wir die führenden Nachwuchs-

musiker*innen Europas, die sonst an der 
Bayerischen Staatsoper, der Wiener Staatsoper 

oder der English National Opera in London auftreten.

FU c K ¬ 
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i m  L i v e s -
t r e a m :

hier gibt’s am 9.5. 
ganz sicher einen 

Live str e a m!!!

Werte: Di-
v e r s i -
tät leben
Unsere Künstler*innen 
stammen aus vielen Ländern, 
unser Publikum ist bunt ge-
mischt. Ausgrenzung hat beim HI-
DALGO keinen Platz. In unserem 
Team und seiner Leitung sowie 
bei der Auswahl von Künstler*in-
nen achten wir auf ein 
ausgewogenes Geschlech-
terverhältnis. Wir sind offen 
für alle Altersgruppen, bei uns 
sitzt der Student neben der Rent-
nerin. In allen Formaten 
versuchen wir, Barriere-
freiheit zu gewährleisten. Weil 
uns der gesellschaftliche Dia-
log zwischen allen Menschen 
ein zentrales Anlie-
gen ist, bieten wir für 
Bedarfsgruppen stark ermä-
ßigte Tickets und Freikarten an.
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Carolina Eyck – Theremin
*1987 bei Berlin, zählt zu den 
weltweit führenden Interpret*in-
nen auf dem Theremin. Im Alter 
von 16 Jahren entwickelte Eyck 
ihre eigene präzise 8-Finger-
positions-Spieltechnik. Diese 
Neuerung hat die Spielweise des 
Instruments revolutioniert und 
wird inzwischen auf der ganzen 
Welt angewendet. Carolin Eyck 
ist künstlerische Leiterin der 
Theremin-Akademien in Colmar 
(Frankreich), Leipzig und Ber-
lin. 2015 erhielt sie den Echo 
Klassik in der Kategorie „Kon-
zerteinspielung des Jahres“.

Sandra Forster – Speaker
 *1974 in München, prägte in den 
vergangenen Jahren das Münchner 
Nachtleben und die Gastroszene 
wie nur wenige. Sie ist Köchin, 
Restaurantfachfrau und selbstän-
dige Gastronomin. Sie führt die 
Bar Charlie, das Restaurant Kis-
met und den Blitz Music Club am 
Deutschen Museum. Sozial benach-
teiligte Jugendliche fördert sie 
in ihrem Ausbildungsrestaurant 
Roecklpatz. Bereits 2008 hat 
Sandra Forster „Das vegane Koch-
buch“ (Irisiana) geschrieben.

Lukas  Kaschube  – Lichtdesign
*1989 in München, arbeitet als 
Beleuchtungsmeister an der Bay-
erischen Staatsoper und entwarf 
dort das Lichtdesign unter ande-
rem für die Produktionen „Kannst 
du pfeifen, Johanna“, „Schön ist 
die Welt“ sowie „Oskar und der 
sehr hungrige Drache“. Seine 
Ausbildung zum Veranstaltungs-
techniker hat er in der freien 
Wirtschaft absolviert. Seit dem 
ersten Festivaljahr 2018 ist er 
beim HIDALGO Technischer Direk-
tor. Als Lichtdesigner entwirft 
er für alle HIDALGO-Produktio-
nen die Beleuchtungskonzepte.
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Tohru Nakamura – Speaker
*1983 in München, erkochte 
sich mit nur 30 Jahren den 
ersten Michelin Stern, drei 
Jahre später folgte der zwei-
te. Er lernte im Münchner Ho-
tel Königshof, danach folg-
ten Stationen in zahlreichen 
Sterne-Küchen. Ab 2013 war 
er in München Küchenchef im 
Werneckhof, seit 2020 führt 
er den Salon Rouge. Sein Stil 
ist sowohl durch die europäi-
sche als auch die asiatische 
Küche geprägt. 2020 wurde er 
zum Ehrenbotschafter der ja-
panischen Küche ernannt.

Tom Wilmersdörf-
fer – Konzertdesign
*1990 in München, sucht als 
Regisseur und Konzertdesigner 
nach spartenübergreifenden 
Bühnenformen zwischen Musik, 
Theater, Lyrik, digitaler und 
bildender Kunst. Der studierte 
Konzert- und Opernsänger ini-
tiierte 2016 das HIDALGO Fes-
tival für junge Klassik, das 
er als Intendant leitet. Er 
ist Stipendiat für Kunst und 
neue Medien der Landeshaupt-
stadt München, Stipendiat der 
BW-Stiftung, wird gefördert 
durch den Fonds Darstellende 
Künste und ist Concerto21-Aka-
demist der Töpfer-Stiftung.

n.n. – Speaker
x
x
x
x
x
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Für
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DIE UNTER 
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med voice
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Gefördert durch die

Bezirksausschüsse 
1, 2, 3, 4, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 
15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 24, 25 



H I D A L G O  @ H O M E

Hol d i r junge  
Klass ik  nach  
Hause!
Was wir dir liefern: 
Liebe, Hass, Schmerz und Staunen, Altes 
und Neues, Mainstream und Nische, 
Brüche, Reibung und neue Perspektiven, 
dazu beste Musik und große Kunst. Wir 
organisieren dir dein eigenes Privatkon-
zert in deinem Wohnzimmer: Du lädst die 
Gäste ein, wir kümmern uns um Musik 
und Atmosphäre. Hast du kein Klavier 
zuhause? Kein Problem, dann schicken 
wir zur Gesangs-Begleitung Instrumen-
talist*innen mit Gitarre, Harfe oder Cello 
mit.

Der Basispreis für den HIDALGO@HOME 
liegt bei 1.500 Euro – wir können aber ger-
ne aufrüsten: Solltest du auf einen Kon-
zertflügel bestehen, lassen wir natürlich 
unsere Kontakte spielen. Du möchtest 
Sänger*innen, die sonst an den besten 
Häusern Europas wie der Staatsoper 
Stuttgart, der Wiener Staatsoper oder der 
English National Opera auftreten? Erle-
digt. Gutes Essen, eigenes Licht-Design, 
sonstige Sonderwünsche? Wir sind für 
alles zu haben, was der Kunst und ihrem 
Erlebnis dient.



H I D A L G O  @ H O M E

Hol dir den HIDALGO nach Hause und schreib uns an  
mail@hidalgofestival.de 
oder ruf uns an unter +49 (0)89 4444 3184 0

Mehr Infos findest du unter  
www.hidalgofestival.de 

Selbstverständlich befolgen wir die gültigen Hygieneregeln.
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H IDALGO FESTIVAL 2020 
Ein Projekt der HIDALGO gGmbH und des 
HIDALGO Community e.V. 

S c h i r m h e r r 
– Christian Gerhaher
G e s c h ä f t s f ü h r u n g  
– Philipp Nowotny  
– Tom Wilmersdörffer
I n t e n d a n z  
– Tom Wilmersdörffer
M u s i k a l i -
sche Direktion  
– Johanna Malangré
S p i e l b e t r i e b 
– Annika Hil-
ler (Leitung)  
– Mara Rosenbaum  
– Helena Schmidpeter
L o g i s t i s c h e 
D i r e k t i o n 
– Christian Buchberger
T e c h n i s c h e 
D i r e k t i o n 
– Lukas Kaschube
V e r a n s t a l -
t u n g s t e c h n i k 
– Kastulus Forchheimer 
– Philipp Frankl
F u n d r a i s i n g 
– Cordula Gielen 
– Korbinian Eder 
– Chiara Abenteuer  
– Constance Ströhl
Marke & Verwaltung 
– Philipp Nowotny
Festival Office 
M a n a g e m e n t 
– Elisabeth Pilhofer
K o m m u n i k a t i o n 
– Cosima Obert 
– Cordula Gielen 
– Julia Wimmer 
– Alexandra Belopolsky 
– Melanie Renz

F o t o 
– Max Ott
V i d e o 
– Dominik Boros  
– Arthur Letizky  
– Maximilian Riemer
T o n 
– Georg Obermayer 
– Christian Starke
A r t  D i r e c t o r 
– Schnicke
W e b d e s i g n 
– Anthony Walker
Rechtliche Beratung 
– M a x i m i l i a n  
E s c h e n b a c h  
– Vincent Rek
S t r a t e g i -
sche Beratung 
– Coduco – Su-
sanne Kleider,  
–  BCG – Boston 

Consulting Group
HIDALGO gGmbH 
Sachsenkamstr. 19 
81369 München
m a i l @ 
h i d a l g o fe s t i v a l . d e 
www.hidalgofestival.de

HRB 252923, München

GLS Bank 
I B A N :  
DE48 4306 0967 
1027 1541 00 
BIC: GENODEM1GLS

B i l d - C r e d i t s :  
Ananda Costa (S. 11); 
Max Ott (Titelseite, bearb. 
von Schnicke); Ronja Ott 
(S. 23); unsplash.com:  
@shotsoflouis (Banane), 
@brandablebox (Paket)



Der HIDALGO Community e.V. un-
terstützt als Förderverein den 
HIDALGO und leistet so einen 

wichtigen Beitrag zur Realisie-
rung des Festivals. Ihm können 
interessierte Künstler*innen, 
Förder*innen und Unterstüt-

zer*innen als Aktiven- oder För-
dermitglieder beitreten. Der 
Verein bildet so eine Gemein-
schaft für alle, die sich dem 

HIDALGO verbunden fühlen. Er ist 
der Nährboden für neue Projekte 
und Ideen sowie ein Netzwerk und 
eine Plattform, um sich unterei-

nander auszutauschen.
Unsere Aktivenmitglieder brin-
gen sich kreativ, organisato-
risch und administrativ in die 

Gestaltung des HIDALGO Festivals 
und seiner Formate ein. Unsere 

Fördermitglieder können aktiv am 
Vereinsleben teilnehmen. Gleich-
zeitig helfen sie mit ihrem För-
derbeitrag jedes Jahr aufs Neue, 

spannende Programme zu entwi-
ckeln und einzigartige Kunst-Er-

fahrungen zu ermöglichen. Nur 
so können wir Kunst auf höchstem 
Niveau schaffen, kreative Risi-
ken eingehen und zugleich unsere 
Formate für Menschen mit gerin-
gen finanziellen Mitteln offen-

halten. 
Auch du möchtest den HIDALGO 

unterstützen? Ob als Fördermit-
glied, Privatspender*innen oder 
Sponsor*innen – wir freuen uns 
über jeden Beitrag und langjäh-
rige Partnerschaften. Als ge-

meinnütziger Verein stellen wir 
gerne Spendenquittungen aus. 

Nähere Informationen findest du 
auch auf unserer Website unter  
www.hidalgofestival.de.

Wir danken allen unseren Unter-
stützer*innen und Förder*innen. 
Lasst uns gemeinsam den HIDALGO 
formen. Oder wie es in Robert 
Schumanns Lied »Der Hidalgo« 

heißt: »Auf denn zum Abenteuer!«
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